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Als wir das dritte Jahrzehnt des 21. Jahrhunderts eintreten, erobert 
KI (künstliche Intelligenz) die Welt im Sturm und ist zu einem 
integralen Bestandteil unseres täglichen Lebens geworden. 
 
In diesem Jahr feiern wir ihre Entwicklung und Auswirkungen auf 
verschiedene Bereiche, von Finanzen bis Gesundheitswesen, 
Transport bis Einzelhandel und mehr. 
 
Tools wie Chat GPT haben sich als bahnbrechend erwiesen und 
den Weg für neue Durchbrüche und Möglichkeiten geebnet. 
Während digitale Technologie und Automatisierung allmählich 
bestimmte Aufgaben übernehmen, ist es noch ein langer Weg, 
bevor sie sie vollständig ersetzen können. Begleite mich, während 
wir tiefer in die faszinierende Welt der KI eintauchen und ihren 
Einfluss auf unser Leben betrachten. 
 
This year marks the celebration of its evolution and impact on 
various sectors, from finance to healthcare, transportation to retail, 
and beyond.  
 
Tools like Chat GPT have proven to be game changers, paving the 
way for new breakthroughs and possibilities. While digital 
technology and automation are gradually taking over certain tasks, 
there is still a long way to go before they can replace them entirely. 
Join me as we dive deeper into the fascinating world of AI and its 
influence on our lives. 

 

 – DAN IRIMIE 

Wirschaftsanwalt, Rumänien 
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Zurück in den Tagen, als ich zum ersten Mal mit KI (künstlicher 
Intelligenz) experimentierte, waren Bots so künstlich, wie sich 
nun vorstellen kann. Meine erste Interaktion mit einem 
natürlichen Sprachmodell hieß A.L.I.C.E, was für "Artificial 
Linguistic Internet Computer Entity" stand. Auch als Alicebot 
bezeichnet, interagierte es mit einem menschlichen Benutzer, 
indem es heuristische Musterabgleichsregeln auf die 
menschliche Eingabe anwendete. Das Programm war jedoch 
nicht in der Lage, den Turing-Test zu bestehen, da es sogar dem 
willkürlichsten Benutzer oft seine mechanischen Aspekte in 
kurzen Gesprächen aufdeckte. 

2022 gab es jedoch einen großen Sprung in der Verwendung 
künstlicher Intelligenz, als OpenAI eine benutzerfreundliche 
Version ihres eigenen natürlichen Sprachmodells namens 
ChatGPT veröffentlichte. 
 
Wie kann nun KI das Rechtsgeschäft verändern? 

Künstliche Intelligenz (KI) verändert in rasantem Tempo die Art 
und Weise, wie wir leben und arbeiten. Von selbstfahrenden 
Autos bis zu virtuellen Assistenten, transformiert KI viele 
Branchen und das Rechtsgeschäft ist keine Ausnahme. Chat 
GPT ist ein KI-Modell, das das Potenzial hat, die Rechtsbranche 
zu revolutionieren, indem es schnellere, genauere und 
personalisiertere Rechtsdienstleistungen anbietet. 
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Einer der größten Vorteile von KI ist ihre Fähigkeit, die Effizienz 
zu verbessern. KI kann 
Aufgaben viel schneller als 
Menschen erledigen und 
gibt damit Rechtsprofis 
mehr Zeit, sich auf 
wichtigere Aufgaben zu 
konzentrieren. Dies spart 
nicht nur Zeit, sondern kann 
den Unternehmen auch 
Geld sparen. 

Ein weiterer Vorteil von KI 
ist ihre Fähigkeit, Aufgaben 
zu automatisieren. Durch 
die Automatisierung sich 
wiederholender Aufgaben 
wie der Beantwortung von 
Kundenanfragen können 

Fachleute sich auf komplexere Aufgaben konzentrieren, die 
menschliche Expertise erfordern. Dies kann dazu beitragen, dass 
Unternehmen produktiver und effizienter werden. 

KI kann Fehler in vielen Aufgaben reduzieren, was die 
Genauigkeit der Arbeit verbessern kann. Dies ist insbesondere 
im Rechtsgeschäft wichtig. Indem KI Aufgaben wie 
Rechtsrecherche und Dokumentenüberprüfung durchführt, 

“KI in der 
Rechtsbranche ist 
wie ein wirklich 
schlauer, wirklich 
schneller 
Praktikant, der nie 
eine Kaffeepause 
einlegt und sich nie 
über lange 
Arbeitsstunden 
beschwert.” 

   - CHAT GPT 
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können Rechtsprofis sicherstellen, dass sie ihren Kunden die 
genauesten und aktuellsten Informationen liefern. 

Eine der aufregendsten Anwendungen von KI im Rechtsgeschäft 
ist ihre Fähigkeit, große Datenmengen zu verarbeiten. Durch die 
Analyse großer Mengen an Rechtsinformationen kann KI den 
Anwälten Ergebnisse liefern, die manuell unmöglich 
abzugleichen. Dies kann Unternehmen helfen, bessere 
Entscheidungen auf der Grundlage von Datenanalysen zu treffen. 

KI kann auch die Entscheidungsfindung verbessern, indem sie 
Daten analysiert und Einblicke liefert, die Unternehmen helfen, 
bessere Entscheidungen zu treffen. Im Rechtsgeschäft können 
Entscheidungen erhebliche Auswirkungen haben, daher ist der 
Zugang zu genauen Daten von unschätzbarem Wert. 
 
Kann KI eine 24/7-Service für Kunden bereitstellen? 

Offensichtlich kann KI für Anwälte arbeiten, auch wenn sie nicht 
verfügbar sind, indem sie ihren Kunden rund um die Uhr 
Rechtsberatung bieten kann. Dies erfolgt durch den Einsatz von 
Chatbots oder virtuellen Assistenten, die von KI angetrieben 
werden. Chatbots und virtuelle Assistenten können so 
programmiert werden, damit sie häufig gestellte Fragen 
beantworten und grundlegende rechtliche Informationen an 
Kunden bereitstellen. Sie können Mandanten zu relevanten 
Ressourcen führen und Anleitung zu nächsten Schritten in einer 
rechtlichen Angelegenheit geben. Indem sie einen 24/7-Service 
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bereitstellen, können Chatbots und virtuelle 
Assistenten Mandanten dabei helfen, 
zeitnahe und genaue rechtliche 
Informationen und Unterstützung zu 
erhalten, auch wenn ihre Anwälte nicht 
verfügbar sind. Das ist besonders nützlich 
für Mandanten, die dringende rechtliche 
Fragen oder Bedürfnisse außerhalb der 
regulären Geschäftszeiten haben. 

Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass 
Chatbots und virtuelle Assistenten, die von 
KI angetrieben werden, nicht um rechtliche 
Beratung zu geben, die menschliche 

Führende spanische 
Anwaltskanzlei 
Cuatrecasas 
experimentierte erst 
mit künstlicher 
Intelligenz für die 
automatisierte 
Aktenklassifizierung. 
Heute verlässt sie sich 
stark auf Kira und die 
Deep-Learning-Lösung 
Doxray zur 
Automatisierung des 
Durchsichtsprozesses 
und zur Extraktion von 
juristischen 
Informationen aus 
Dokumenten. 
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Expertise erfordert, verwendet werden sollten. Obwohl KI 
grundlegende rechtliche Informationen und Unterstützung bieten 
kann, können Bots das Wissen und die Expertise eines 
ausgebildeten Rechtsanwalts nicht ersetzen. Daher ist es 
wichtig, dass Rechtsanwälte die Einschränkungen von KI 
sorgfältig berücksichtigen und sicherstellen, dass sie sie auf 
angemessene und verantwortungsbewusste Weise nutzen. 
Indem sie die Stärken von KI nutzen und gleichzeitig ihre 
Einschränkungen anerkennen, können Rechtsanwälte ihren 
Kunden einen besseren Service bieten und die Effizienz ihrer 
juristischen Praxis verbessern. 
 
KI-basierte Tools können grundlegende rechtliche Informationen 
bereitstellen, ersetzen jedoch nicht das Wissen und die Expertise 
eines ausgebildeten Rechtsanwalts. 
 
Insbesondere können Rechtsanwälte KI-basierte Chatbots und 
virtuelle Assistenten nutzen, um grundlegende Informationen und 
Unterstützung für die Mandanten bereitzustellen. Zum Beispiel 
könnte ein Chatbot programmiert werden, um häufig gestellte 
Fragen zu einem bestimmten Rechtsproblem zu beantworten 
oder grundlegende Informationen über den juristischen Prozess 
bereitzustellen. 
 
Ein weiterer Weg, auf dem Rechtsanwälte KI-basierte Tools 
nutzen können, besteht darin, bestimmte Aufgaben zu 
optimieren, wie beispielsweise die Überprüfung von 
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Dokumenten. KI kann große Mengen an 
rechtlichen Daten analysieren und 
Erkenntnisse liefern, die für Menschen 
manuell unmöglich zu sammeln wären. 
Dadurch können Rechtsanwälte relevante 
Informationen schneller und genauer 
identifizieren, was Zeit spart und die 
Effizienz verbessert. 
 
Sollten Anwälte transparent sein? 

Nun, ja und nein. Wenn es darum geht, dass Chat GPT einem 
Anwalt hilft, ein Memo zu schreiben, indem er die Prosa 

Ivan Bartoš, der 
tschechische Minister 
für Digitalisierung, 
diskutiert den 
vorgeschlagenen AI 
Act, der die AI-
Technologie innerhalb 
der EU definieren und 
regulieren soll 
(Dezember 2022). 
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entwickelt oder Argumente findet, die dann vom Anwalt 
überprüft werden, dann höchstwahrscheinlich nein. 

Es ist jedoch wichtig, dass Anwälte sicherstellen, dass sie KI auf 
angemessene und verantwortungsvolle Weise einsetzen. Zum 
Beispiel sollten sie die Genauigkeit und Zuverlässigkeit aller von 
ihnen verwendeten KI-gesteuerten Tools sorgfältig bewerten und 
sich nicht ausschließlich auf diese Tools verlassen, um wichtige 
Rechtsentscheidungen zu treffen. 

Es ist auch wichtig, dass Anwälte klar mit ihren Mandanten über 
die Verwendung von KI-gesteuerten Tools kommunizieren. 
Mandanten sollten über die Grenzen dieser Tools informiert 
werden und verstehen, dass sie kein Ersatz für menschliche 
Expertise sind. 

Rechtsanwälte haben auch ethische Verpflichtungen gegenüber 
ihren Mandanten, einschließlich der Pflicht zur Kompetenz und 
zur Wahrung der Mandantenvertraulichkeit. Dazu gehört auch die 
Pflicht, die relevanten Gesetze und Rechtsgrundsätze zu 
verstehen, die für die Fälle ihrer Mandanten gelten, sowie die 
Pflicht, bei Änderungen der Rechtsordnung auf dem Laufenden 
zu bleiben. Da KI immer stärker in die juristische Praxis integriert 
wird, müssen Anwälte möglicherweise neue Kompetenzen im 
Zusammenhang mit KI entwickeln, wie z.B. das Verständnis, wie 
KI-Tools funktionieren und wie man ihre Ausgaben interpretiert. 

  



REDCASE‘  Mai 2023 

 

 
Join our case!™  17 

Können KI-Tools voreingenommen sein? 

Ja, KI-Tools können voreingenommen sein, und dies ist in den 
letzten Jahren zu einem wachsenden Anliegen geworden. 
Künstliche Intelligenz ist darauf ausgelegt, 
Entscheidungsprozesse zu automatisieren, indem sie Daten 
analysieren und Muster erkennen. Diese Tools sind jedoch nur so 
unvoreingenommen wie die Daten, auf denen sie trainiert 
werden. Wenn die Daten, die zur Schulung von KI-Tools 
verwendet werden, in irgendeiner Weise voreingenommen sind, 
werden auch die Tools selbst vorbelastet sein. 
 
Ein Beispiel für KI-Bias erzeugt sich in der 
Gesichtserkennungstechnologie. Im Jahr 2018 stellte eine Studie 
des MIT Media Lab fest, dass kommerziell verfügbare 
Gesichtserkennungssysteme bei der Identifizierung von 
Personen mit dunklerer Hautfarbe, insbesondere Frauen, weniger 
präzis waren. Dies liegt daran, dass die Trainingsdaten, die zur 
Entwicklung dieser Systeme verwendet wurden, hauptsächlich 
aus Bildern von Personen mit hellerer Hautfarbe bestanden, was 
zu befangenen Ergebnissen führte. 
 

Ein weiteres Beispiel für AI-Bias findet sich im Bereich der 
prädiktiven Polizeiarbeit, indem Algorithmen einsetzt werden, um 
vorherzusagen, wo Verbrechen wahrscheinlich stattfinden 
werden. Kritiker argumentieren, dass diese Algorithmen 
rassistische Vorurteile verstärken können, da sie oft auf 
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historischen 
Verbrechensdaten trainiert 
werden, die aufgrund von 
systemischem Rassismus 
und Diskriminierung 
voreingenommen sind. 

KI-Bias kann auch bei 
Einstellung und Rekrutierung 
auftreten, da KI-Tools 
möglicherweise auf 
Lebensläufe oder andere 
Daten trainiert werden, die 
Bias im Zusammenhang mit 
Geschlecht, Rasse oder anderen Faktoren 
widerspiegeln. Dies kann zu 
diskriminierenden Ergebnissen führen, wie 
beispielsweise dem Ausschluss 
qualifizierter Kandidaten aufgrund 
vorbelastete Algorithmen.  

Um diesen Bedenken entgegenzuwirken, 
arbeiten einige Forscher und 
Organisationen daran, AI-Tools zu 
entwickeln, die transparenter und 
unvoreingenommener sind. Die 
Organisation "Fairness, Accountability and 
Transparency in Machine Learning" 
(FATML) fördert beispielsweise die 

M3gan (abgebildet) 
feierte am 13. Januar 
2023 in Kinos auf der 
ganzen Welt Premiere 
und erzählt die 
Geschichte der 
gleichnamigen 
künstlich intelligenten 
Puppe, die 
Selbstbewusstsein 
entwickelt und 
feindselig gegenüber 
allen wird, die sich 
zwischen sie und ihren 
menschlichen Begleiter 
stellen. 
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Entwicklung von KI-Systemen, die transparent, erklärbar und 
verantwortungsvoll sind. 

Zusammenfassend ist KI-Bias ein echtes Problem, das von 
denen, die KI-Tools entwickeln und nutzen, angegangen werden 
muss. Um Voreingenommenheit in KI zu vermeiden, müssen 
Entwickler und Nutzer darauf achten, Algorithmen auf 
unvoreingenommenen Daten zu trainieren und mögliche Bias in 
den Ergebnissen zu überwachen. Da KI in der Gesellschaft 
immer präsenter wird, ist es entscheidend sicherzustellen, dass 
diese Tools in einer verantwortungsvollen und ethischen Weise 
eingesetzt werden, die Fairness und Gleichheit fördert. Bei der 
Verwendung von KI-Tools müssen Rechtsanwälte sicherstellen, 
dass sie die Vertraulichkeit der Mandanten nicht gefährden oder 
gegen Datenschutzgesetze verstoßen. Dies kann die 
Implementierung angemessener Sicherheitsmaßnahmen und die 
Sicherstellung umfassen, dass Daten sicher gespeichert und 
übertragen werden. 

Insgesamt kann KI ein wertvolles Werkzeug für Rechtsanwälte 
sein, aber sogar wichtig ist es, dass sie es auf eine 
verantwortungsvolle und angemessene Weise eingesetzt 
werden. Indem sie die Stärken und Grenzen von KI nutzen, 
können Anwälte die Qualität der von ihnen angebotenen 
Dienstleistungen verbessern und ihre Rechtspraxis optimieren. 
Mit einem umfassenden Verständnis ihrer Fähigkeiten und 
Schwächen, können Anwälte KI in die Praxis integrieren, um 
verbesserte Ergebnisse und Kundenzufriedenheit zu erzielen.  
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ZEITGEIST 
KI-Nummern in der Wirtschaft:  
Welche Industrien fallen auf 
 
„AI ist die neue Elektrizität." Mehr als ein Analyst hat es in diesen 
Tagen so ausgedrückt. Während wir versuchen, diesen 
beispiellosen technologischen Fortschritt - und seine 
Auswirkungen auf die menschliche Arbeitskraft - zu verstehen 
und zu quantifizieren, verfolgen wir Schlüsselindikatoren für KI 
und die breitere Wirtschaft. 

Künstliche Intelligenz (KI) hat die Welt im Sturm erobert, und ihre 
Auswirkungen werden in verschiedenen Branchen spürbar. Von 
Gesundheitswesen bis Finanzen, Einzelhandel bis Logistik - 
Unternehmen setzen KI ein, um ihre Abläufe zu optimieren, 
Kosten zu senken und neue Umsatzströme zu generieren. Die 
Adoption von KI wächst schnell, und verschiedene Branchen 
setzen sie auf unterschiedliche Weise ein. Laut Forbes ist die 
Einführung von KI nicht mehr die Frage, ob es passieren wird, 
sondern wann. Sie ist für den Geschäftserfolg im modernen 
Zeitalter unverzichtbar. Unterschiedliche Branchen setzen KI in 
unterschiedlichem Tempo ein, aber insgesamt ist der Trend klar: 
KI wird zunehmend allgegenwärtig. 
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Finanzen sind eine der Branchen, die an vorderster Front bei der 
Einführung von KI stehen. Laut einem Bericht von Accenture ist 
„das Finanzwesen eine der am stärksten auf KI ausgerichteten 
Branchen und nutzt Machine Learning und andere KI-
Technologien zur Unterstützung von allem, von 
Risikomanagement bis Handel".  

 

Im Gesundheitswesen wird KI eingesetzt, um alles von der 
Arzneimittelforschung bis zur Patientenversorgung zu 
revolutionieren. In den Worten von Lisa Suennen von Venture 
Valkyrie, „beginnt KI einen tiefgreifenden Einfluss auf das 
Gesundheitswesen zu haben, sowohl in Bezug auf die 
Verbesserung klinischer Ergebnisse als auch auf die Reduzierung 
von Kosten." 

Auswirkungen der KI-Adoption auf die Arbeitszeit 2021-2027  
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Adoption von KI durch die Industrie

INDUSTRIE %

Retail 37

Finanz 35

Telekom 32

Technologie 30

Gesundheitsversorgung 29

Produktion 19

Bildungswesen 9

Regierung 9

Durchschnitt 26

Quelle: O'Reilly

26%

K.I. 
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Meistgenutzte KI-Tools von Unternehmen

INSTRUMENT PROZENT

TensorFlow 63%

scikit-learn 63%

PyTorch 50%

Keras 40%

AWS SageMaker 26%

63%

NUMMERN 
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Ein Bericht von Frost & Sullivan prognostiziert, dass der Markt 
für KI im Gesundheitswesen von 2019 bis 2025 mit einer 
jährlichen Wachstumsrate von 40% wachsen wird. 

Ein weiteres schnell wachsendes Beispiel für die Anwendung von 
KI ist der Einzelhandel. In den Worten von Ruchir Puri, dem 
Chefarchitekten von IBM Watson, "ist der Einzelhandel reif für 
die Einführung von KI." Einzelhändler setzen KI ein, um alles von 
der Lieferkettenverwaltung bis zum Kundenservice zu 
verbessern. Ein Bericht von Capgemini schätzt, dass KI den 
Einzelhändlern in diesem Jahr bis zu 300 Milliarden Dollar 
einsparen könnte. 
 
Wie sich KI auf die Arbeitskräfte auswirkt 
Die Auswirkungen von KI auf die Arbeitskräfte sind ein viel 
diskutiertes Thema. Einige Experten prognostizieren weit 
verbreiteten Jobverlust durch KI, während andere argumentieren, 
dass es neue Arbeitsmöglichkeiten schaffen wird. In den Worten 
von Daniel Faggella, dem Gründer von Emerj Artificial 
Intelligence Research, "wird KI den Arbeitsmarkt in den nächsten 
zehn Jahren grundlegend verändern". Einige Jobs werden 
automatisiert, aber es werden auch neue Jobs entstehen. 
 
Obwohl die vollständigen Auswirkungen von KI auf die 
Arbeitskräfte noch nicht absehbar sind, sind sich Experten einig, 
dass sie einen tiefgreifenden Einfluss auf unsere Arbeitsweise 
haben wird. Laut einem Bericht des World Economic Forum 
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sollte KI bis 2022 voraussichtlich 58 Millionen neue Arbeitsplätze 
geschafft haben. Der Bericht stellt jedoch auch fest, dass einige 
Jobs durch Automatisierung verdrängt werden. In den Worten 
von Klaus Schwab, dem Gründer des World Economic Forum, 
„Die vierte industrielle Revolution ... wird die Natur unserer 
menschlichen Erfahrung beeinflussen." 
 
Einige Branchen sind anfälliger für Jobverluste als andere. Ein 
Bericht von PwC schätzt, dass bis 2030 38% der Arbeitsplätze in 
den USA automatisiert werden könnten, wobei Transport und 
Logistik die am stärksten gefährdeten Branchen sind. Der 
Bericht stellt jedoch auch fest, dass KI neue 
Arbeitsmöglichkeiten in Branchen wie Gesundheitswesen und 
Bildung schaffen wird. Die Auswirkungen von KI auf die 
Arbeitskräfte sind ein viel diskutiertes Thema. Einige Experten 
prognostizieren weit verbreiteten Jobverlust durch KI, während 
andere argumentieren, dass es neue Arbeitsmöglichkeiten 
schaffen wird. In den Worten von Andrew Ng, dem Gründer von 
Coursera und ehemaligen Chief Scientist bei Baidu: „Ich denke, 
KI wird neue Jobs schaffen, die wir uns noch nicht einmal 
vorstellen können." 
 
Laut einem Bericht des McKinsey Global Institute „wird KI Jobs 
transformieren, aber nicht eliminieren". Der Bericht stellt fest, 
dass zwar einige Aufgaben innerhalb eines Jobs automatisiert 
werden können, der Job selbst jedoch insgesamt nicht 
verschwinden wird. Michael Chui, Partner beim McKinsey Global 
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Institute, bemerkt: „Wir sehen eine Zukunft der Arbeit, in der 
Menschen und Maschinen zusammenarbeiten, um bessere 
Ergebnisse zu erzielen." 
 
Trotz Bedenken bezüglich der Auswirkungen von KI auf 
Arbeitsplätze lässt sich ihr Potenzial zur Förderung von 
Wachstum und Innovation in verschiedenen Branchen nicht 
leugnen. Wie es Jim Hare, Analyst bei Gartner, ausdrückt: „KI ist 
eine entscheidende Komponente der digitalen Transformation." 
Unternehmen, die KI nicht nutzen, riskieren hinter ihren 
Konkurrenten zurückzufallen.  
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KOMMENTAR 
Das Dilemma der Verantwortlichkeit  
  

 

Die rechtlichen Auswirkungen von KI sind noch immer unklare 
Gewässer, die mit Vorsicht navigiert werden müssen. Mit dem 
Anstieg der KI-Adoption gibt es wachsende Bedenken 
hinsichtlich ihrer potenziellen Manipulation durch Menschen 
sowie der rechtlichen Herausforderungen, insbesondere in 
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Fragen der grenzüberschreitenden polizeilichen 
Zusammenarbeit. 

Eine der größten Sorgen betrifft ihr Potenzial für böswilligen 
Einsatz durch Menschen. John Frank, Vize-Präsident für EU 
Government Affairs bei Microsoft, argumentiert, dass „KI sowohl 
für gute als auch für schlechte Zwecke eingesetzt werden kann". 
Dies schafft ein erhebliches Risiko, dass KI zur Begehung von 
Verbrechen oder zur Verbreitung von Desinformation eingesetzt 
werden könnte. 

Dies ist eine komplexe Angelegenheit, wie weiter unten erläutert. 
 
Deepfakes 

Um diesen Punkt zu veranschaulichen, betrachten Sie die 
zunehmende Verwendung von Deepfake-Technologie, die KI 
verwendet, um überzeugende gefälschte Videos oder 
Audioaufnahmen zu erstellen. Deepfakes können dazu 
verwendet werden, falsche Informationen zu verbreiten, 
Personen zu imitieren oder sogar zu erpressen. Ähnlich kann KI 
dazu verwendet werden, gefälschte Social-Media-Konten zu 
erstellen, Suchergebnisse zu manipulieren oder Personen mit 
individualisierter Propaganda zu erreichen. 
 
Diese Risiken betonen die Notwendigkeit, die Haftung im Falle 
einer Fehlfunktion von KI zu klären. Wer ist verantwortlich, wenn 
ein KI-System Schaden verursacht? Diese Frage ist schwierig zu 
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beantworten, da KI-Systeme oft darauf ausgelegt sind, auf der 
Grundlage von Daten zu lernen und sich anzupassen, was es 
schwierig macht, ihr Verhalten vorherzusagen. Es ist jedoch 
unerlässlich, klare Verantwortlichkeiten festzulegen, um 
sicherzustellen, dass Einzelpersonen oder Organisationen für die 
Handlungen ihrer KI-Systeme zur Rechenschaft gezogen 
werden. 
 
Letztendlich ist es wichtig, diese rechtlichen Implikationen 
anzugehen, um das öffentliche Vertrauen in KI aufzubauen und 
sicherzustellen, dass sie ethisch und verantwortungsvoll 
eingesetzt wird. Die Vorteile von KI sind erheblich, aber wir 
müssen auch die Risiken erkennen und angehen, um Schäden 
für Einzelpersonen oder die Gesellschaft als Ganzes zu 
vermeiden. 
 
Unvorhersehbares Verhalten 

Eine große Herausforderung bei der KI besteht darin, dass es 
schwierig sein kann, ihr Verhalten vorherzusagen, insbesondere 
wenn sie auf Daten basierend lernt und sich anpasst. Es kann 
daher schwierig sein festzustellen, wer verantwortlich ist, wenn 
ein KI-System Schaden verursacht oder auf eine Weise versagt. 
Zum Beispiel, wenn ein autonomes Fahrzeug einen Unfall 
verursacht, haftet dann der Hersteller des Fahrzeugs, oder, ist 
der Besitzer des Fahrzeugs dafür verantwortlich, sicherzustellen, 
dass das KI-System ordnungsgemäß funktioniert? 
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Diese mangelnde Klarheit in Bezug auf die Haftung kann 
erhebliche rechtliche Hürden schaffen, da es schwierig sein 
kann, Einzelpersonen oder Organisationen für die Handlungen 
ihrer KI-Systeme zur Rechenschaft zu ziehen. Es kann auch 
schwierig sein, angemessene Entschädigungen für Personen 
festzulegen, die durch KI-Systeme geschädigt wurden, 
insbesondere wenn der Schaden durch eine Kombination von 
Faktoren wie menschliches Versagen und KI-Malfunktion 
verursacht wird. Um diese Herausforderungen anzugehen, ist es 
entscheidend, klare Verantwortungs- und Haftungslinien bei der 

Entwicklung und Bereitstellung von KI-Systemen zu etablieren. 
Dies kann die Änderung bestehender Gesetze oder die 
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Schaffung neuer Vorschriften zur Bewältigung der einzigartigen 
Risiken und Herausforderungen der KI-Technologie umfassen. 
Es kann auch die Festlegung von Standards für die Prüfung und 
Validierung von KI-Systemen beinhalten, um sicherzustellen, 
dass sie sicher und zuverlässig sind. 
 
Letztendlich besteht ein starkes Bedürfnis, KI ordnungsgemäß zu 
regulieren. Wie die Europäische Kommission festgestellt hat, „ist 
es notwendig sicherzustellen, dass die Entwicklung und 
Bereitstellung von KI in einer Weise erfolgt, die die 
grundlegenden Rechte und Werte respektiert". Dies bedeutet, 
dass Vorschriften aktualisiert werden müssen, um 
sicherzustellen, dass KI ethisch und verantwortungsvoll 
eingesetzt wird. 
 
Die rechtlichen Auswirkungen von KI sind insbesondere in 
Fragen der grenzüberschreitenden polizeilichen Zusammenarbeit 
relevant. Grenzüberschreitende Datenübermittlungen sind für 
eine effektive Strafverfolgung unerlässlich, bergen jedoch 
erhebliche Risiken für Datenschutz und Privatsphäre. Es ist 
daher entscheidend, sicherzustellen, dass KI in einer Weise 
eingesetzt wird, die Datenschutz und Privatsphäre respektiert. 
Darüber hinaus gibt der Einsatz von KI im Bereich der 
Strafverfolgung Anlass zur Sorge bezüglich Bias und 
Diskriminierung. Die britische Datenschutzbehörde hat 
argumentiert, dass „der Einsatz von KI in 
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Entscheidungsprozessen transparent und verantwortlich sein 
muss". 
 
Diese Bedenken haben zu Protesten und Forderungen nach 
einer Verzögerung der KI-Entwicklung geführt. Eine Gruppe von 
KI-Forschern forderte ein Verbot der Entwicklung und 
Bereitstellung autonomer Waffen und warnte davor, dass „ein KI-
Wettrüsten im Gange ist, das die empfindliche Balance des 
internationalen Friedens und der Stabilität gefährdet". Ähnlich 
haben Wissenschaftler und Technologieexperten ein Moratorium 
für die Entwicklung von Gesichtserkennungstechnologie 
gefordert und auf die ernsthafte Bedrohung für Menschenrechte 
und Bürgerrechte hingewiesen. 
 
Die rechtlichen Auswirkungen von KI müssen schnellstmöglich 
angegangen werden, um sicherzustellen, dass ihre Vorteile 
vollständig genutzt werden können, ohne die Gesellschaft zu 
schädigen. Gesetzgebung und Vorschriften müssen aktualisiert 
werden, um die neuen Herausforderungen durch KI zu 
berücksichtigen, insbesondere in Fragen der 
grenzüberschreitenden polizeilichen Zusammenarbeit. Wir 
müssen jedoch auch das Potenzial von KI anerkennen und 
sicherstellen, dass die rechtlichen Auswirkungen ihre 
Entwicklung nicht behindern.  
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Verbot auf ChatGPT aufgrund Datenschutzverstoß 

Europa geht definitiv als Erstes in Sachen KI voran. Im April hat 
die italienische Datenschutzbehörde ChatGPT verboten, 
nachdem Bedenken wegen eines Datenlecks und der rechtlichen 
Grundlage für die Verwendung von personenbezogenen Daten 
zur Trainig des beliebten Chatbots aufgekommen waren. 

Seit seiner Einführung im 
vergangenen November ist 
ChatGPT aufgrund seiner 
Fähigkeit, plausible Antworten 
auf Fragen zu generieren, 
sowie auf Anfragen von 
Benutzern Gedichte, 
akademische Aufsätze und 
Zusammenfassungen langer 
Dokumente zu erstellen, zu 
einer Sensation geworden. Er 
wird von einem 
bahnbrechenden künstlichen 
Intelligenzsystem angetrieben, 
das auf einer großen Menge 
an Informationen aus dem 
Internet trainiert ist. 

Die italienischen Behörden 
beziehen sich auf „das Fehlen einer Benachrichtigung an 

“Wir sollten KI 
nutzen, um 
bessere Gesetze 
und Vorschriften zu 
entwerfen. KI kann 
uns dabei helfen, 
Bereiche möglicher 
Bias zu 
identifizieren und 
informiertere 
Entscheidungen zu 
treffen.” 
- RYAN CALO, PROFFESOR FÜR    
RECHTWISSENSCHAFT AN DER 
UNIVERSITÄT WASHINGTON 
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Benutzer und an alle Beteiligten, deren Daten von OpenAI 
gesammelt werden", und sagen, dass es anscheinend "keine 
rechtliche Grundlage gibt, die die massive Sammlung und 
Verarbeitung personenbezogener Daten zur 'Training' der 
Algorithmen, auf denen die Plattform beruht, stützt". 

Das Verbot kam nur wenige Tage, nachdem mehr als 1.000 
Experten, Forscher und Unterstützer im Bereich der künstlichen 
Intelligenz - darunter der CEO von Tesla, Elon Musk - eine 
sofortige Pause bei der Schaffung von „riesigen" KIs von 
mindestens sechs Monaten gefordert hatten, da befürchtet wird, 
dass Unternehmen wie OpenAI „immer mächtigere digitale Köpfe 
schaffen, die niemand ... verstehen, vorhersagen oder 
zuverlässig kontrollieren kann". 

Letztendlich hat der CEO von OpenAI, Sam Altman, eine sechs 
Kontinente umfassende Reise im Mai angekündigt, um mit 
Benutzern und Entwicklern über die Technologie zu sprechen. Es 
gibt sicherlich viele Gerüchte um ChatGPT, aber diese könnten 
auch einfach das Geheul der Konkurrenten, um aufzuholen, sein. 
Es ist sehr fraglich, ob eine sechsmonatige Pause einen 
Unterschied für Gesetzgeber machen würde, da sich die 
Technologie so schnell entwickelt. Wir sollten stattdessen nach 
neuen Wegen suchen, um Gesetzgebung zu erlassen und 
umzusetzen, um Schritt zu halten.  
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56% weniger unsichere 
Fahrereignisse für KI-Flotte im 
Vergleich zu Flotte ohne  Dashcams 
oder Coaching*  

 Unser  
 tägliches  
 Leben -  
 neugestaltet   

 

SPEZIELL 
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Obwohl einige Veränderungen offensichtlich sind und einen 
signifikanten Einfluss auf unser Leben haben, sind andere 
Vorsprünge, die durch die Implementierung von KI gebracht 
werden, subtiler und können leicht übersehen werden. 

In Wirklichkeit ist KI überall um uns herum und beeinflusst unser 
tägliches Leben auf geringfügige, aber signifikante Weise. Wenn 
wir zum Beispiel unsere Handys benutzen, um Fotos zu machen, 
verbessern KI-Algorithmen automatisch das Bild, indem sie 
Farbe, Kontrast und Helligkeit anpassen und so die 
Gesamtqualität des Fotos verbessern. Ebenso optimieren KI-
Algorithmen bei der Verwendung von Navigations-Apps wie 
Google Maps die Route, indem sie Echtzeit-Verkehrsdaten 
berücksichtigen und uns die schnellste und effizienteste Route 
bereitstellen. Da KI immer häufiger eingesetzt wird, gibt es hier 
sechs Möglichkeiten, wie wir sie täglich nutzen. 

Photo-Editing-Apps 

In den letzten Jahren hat der Einsatz von künstlicher Intelligenz 
eine neue Ebene der Raffinesse in der Fotobearbeitung gebracht, 
die es Benutzern ermöglicht, mit nur wenigen Klicks 
atemberaubende Ergebnisse zu erzielen. 

Mit Funktionen wie automatischer Vorschlagbearbeitung und 
fortgeschrittener Farbkorrektur hat die mit AI betriebene 
Bildbearbeitungssoftware die Erstellung von professionellen 
Fotos einfacher denn je gemacht. 
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Egal, ob Sie unterwegs mit Ihrem iPhone bearbeiten oder 
branchenübliche Software wie Photoshop verwenden, AI ist zu 
einem unverzichtbaren Tool im Fotobearbeitungsprozess 
geworden. 

Dank der Kraft der AI können sogar Amateurfotografen 
atemberaubende Bilder erstellen, die mit denen erfahrener Profis 
konkurrieren können. 

Maschinelle Übersetzung 

Die maschinelle Übersetzung hat in den letzten Jahren große 
Fortschritte gemacht, dank der Verwendung von künstlicher 
Intelligenz und neuronalen Netzen. 

Führende Suchmaschinen wie Google, Bing und Yandex nutzen 
KI-basierte maschinelle Übersetzung, um genaue Übersetzungen 
in Dutzenden von Sprachen zu liefern. 

Die Verwendung von maschineller Übersetzung hat es 
Unternehmen und Einzelpersonen erleichtert, mit Menschen aus 
der ganzen Welt zu kommunizieren, unabhängig von 
Sprachbarrieren. 

Mit Hilfe von KI wird die maschinelle Übersetzung jeden Tag 
genauer und effizienter, was neue Möglichkeiten für globale 
Zusammenarbeit und interkulturelle Kommunikation eröffnet. 
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Virtuelle Assistenten 

KI ist die treibende Kraft hinter virtuellen Assistenten wie Siri, 
Cortana und Alexa, die es ihnen ermöglicht, natürliche Sprache 
zu verstehen und auf Sprachbefehle mit bemerkenswerter 
Genauigkeit zu reagieren. 
 
Durch den Einsatz von Machine Learning und natürlicher 
Sprachverarbeitungsalgorithmen können diese virtuellen 
Assistenten ständig ihre Fähigkeit verbessern, Benutzeranfragen 
zu verstehen und darauf zu antworten. 
 
KI ermöglicht es auch, dass virtuelle Assistenten mit anderen 
intelligenten Geräten im Haus integriert werden, so dass 
Benutzer alles von Lichtern bis hin zu Thermostaten mit 
einfachen Sprachbefehlen steuern können. 
 
Mit fortschreitender KI-Technologie werden virtuelle Assistenten 
wahrscheinlich noch intuitiver und personalisierter werden und 
Benutzern eine nahtlose und effiziente Möglichkeit bieten, ihren 
Alltag zu managen. 
 
Bankassistenten and chatbots 

Chatbots und virtuelle Assistenten werden immer beliebter als 
Möglichkeiten für Banken, Kundenservice und Unterstützung zu 
bieten.  
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Durch den Einsatz von Machine-Learning-Algorithmen und 
Natural Language Processing sind Chatbots und virtuelle 
Assistenten in der Lage, Kundenanfragen in Echtzeit, rund um 
die Uhr zu verstehen und darauf zu reagieren. Mit Hilfe von 
Machine-Learning-Algorithmen können Chatbots und virtuelle 
Assistenten komplexe Kundenanfragen verstehen und 
personalisierte Unterstützung und Beratung bieten. 

Die Automatisierung von Routineaufgaben wie Abfragen an 
Kontostand und Transaktionshistorie schafft mehr Raum für 
Bankmitarbeiter, sich auf komplexere und strategische Aufgaben 
zu konzentrieren. KI-basierte Chatbots und virtuelle Assistenten 
werden auch eingesetzt, um Banken bei der Verbesserung der 
Betrugserkennung und -prävention sowie bei der Bereitstellung 
personalisierter Finanzberatung und Empfehlungen zu 
unterstützen. 

Personalisierte Einkaufserfahrung 

Inzwischen sind Sie sicherlich mit Einkaufs-Websites vertraut, 
die Ihnen eine Liste ähnlicher Artikel anbieten, die meistens als 
„Vielleicht gefällt Ihnen auch..." bezeichnet wird. Dies basiert auf 
Ihren früheren Suchanfragen, auf Artikeln, die von Kunden mit 
ähnlichen Interessen gekauft wurden, sowie auf Ihren 
allgemeinen Präferenzen, die auf anderen Apps oder Websites 
festgelegt wurden. 
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Obwohl dies Bedenken hinsichtlich des Schutzes Ihrer 
personbezogenen Daten aufwirft, hat KI den Weg für ein 
individualisierteres und wertvolleres Einkaufserlebnis geebnet. 

In letzter Zeit begannen Websites, Größenrichtlinien auf der 
Grundlage der Erfahrungen ähnlicher Benutzer bereitzustellen 
(d.h. ob sie den Artikel behalten oder zurückgeben), was sich 
angesichts der großen Datenbank, auf die E-Commerce-
Plattformen zugreifen können, als sehr genau erweist. 

KI kann auch bei der Erstellung eigener benutzerdefinierter 
Designs auf Plattformen wie Redbubble helfen und verändert die 
Art und Weise, wie Designer ihre Arbeit angehen. Es ermöglicht 
ihnen, individualisierte, gezielte und erfolgreiche Designs zu 
erstellen. 

Autonome Fahrzeuge 

KI-Algorithmen sind das Herzstück der fortschrittlichen Sensor- 
und Kartierungssysteme, die es autonomen Fahrzeugen 
ermöglichen, ihre Umgebung, einschließlich anderer Fahrzeuge, 
Fußgänger und Verkehrsschilder, "zu sehen" und zu verstehen.  

KI spielt eine entscheidende Rolle bei fortschrittlichen 
Sicherheitsfunktionen wie Notbremsungen, Spurhalte- und 
Totwinkelwarnungen, die es Autos ermöglichen, potenzielle 
Gefahren in Echtzeit zu erkennen und darauf zu reagieren. 
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Autonome Fahrzeuge haben neben ihren Sicherheitsvorteilen 
auch das Potenzial, den Verkehrsstau und die Emissionen zu 
reduzieren, indem sie den Verkehrsfluss optimieren und die 
Anzahl der Fahrzeuge auf der Straße reduzieren.  

Dieses Prinzip wird bereits in Smartphone-Apps (wie Google 
Maps) angewendet, die genauere Transitzeiten für Fahrer und 
öffentliche Verkehrsmittel anbieten.  

Durch maschinelles Lernen können autonome Fahrzeuge ständig 
ihre Leistung verbessern, indem sie Daten aus früheren Fahrten 
und Erfahrungen analysieren und lernen.  

Mit über 90% aller Straßenunfälle, die durch menschliches 
Versagen verursacht werden, ist das Potenzial für KI, die 
Sicherheit zu verbessern und Unfälle zu reduzieren, enorm. 

 

 

 

 

 

*Basierend auf einer Studie von KeepTruckin, veröffentlicht in Business Wire.   
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A.I. WARS 
Will Bing Finally Take a Shot at Google? 
 
Amid shifts on global agenda both Russian Yandex and Chinese 
Baidu became irrelevant on the global Internet search market. 
Much closer to Google instead, the giant Microsoft took a 
gamble this year announcing that it will integrate OpenAI’s 
technology in its search engine Bing by that hoping to make a 
strong gain in a market heavily dominated by Google.  

Google on the other side is zealously working on its own AI to 
compete the market. 

KI-KRIEGE 
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Greift Bing endlich an Google? 
 
Angesichts der Veränderungen auf der globalen Agenda sind 
sowohl das russische Unternehmen Yandex als auch das 
chinesische Baidu auf dem weltweiten Internet-Suchmarkt 
irrelevant geworden. Viel näher an Google hat der Giant 
Microsoft in diesem Jahr ein Risiko begegangen und 
angekündigt, dass die Technologie von OpenAI in seine 
Suchmaschine Bing integriert wird; damit hofft Microsoft in einem 
von Google stark dominierten Markt starken Gewinn zu erzielen.  
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Ever since Microsoft launched the ChatGPT-enhanced Bing (also 
known as AI-Enabled Bing), I've put aside Google, a search 
engine I've trusted for almost 20 years, and performed all my 
searches through Microsoft Bing.  

I have spent a lot of time in conversation with Bing's Chat GPT. 
It's a great way to create multi-faceted searches that explore not 
just a single query but one that has multiple components. The 
Chat GPT from Bing excels at responding to such inquiries and 
leading one on a journey of exploration and learning. Sometimes 
it even gets funny or surreal. 

However, the chat feature is still separate from the search 
feature, and they don’t seem to be integrated at all. It is like  
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 Google arbeitet andererseits eifrig an seiner eigenen KI, um im 
Markt zu konkurrieren. Seitdem Microsoft das mit ChatGPT 
verbesserte Bing (auch als AI-fähiges Bing bekannt) eingeführt 
hat, habe ich Google beiseite gelegt, eine Suchmaschine, der ich 
fast 20 Jahre lang vertraut habe, und führe alle meine Suchen 
über Microsoft Bing durch. 

Ich habe viel Zeit mit dem Chat GPT von Bing verbracht. Es ist 
eine großartige Möglichkeit, mehrdimensionale Suchen zu 
erstellen, die nicht nur eine einzige Abfrage, sondern mehrere 
Komponenten umfassen. Der Chat GPT von Bing ist 
hervorragend darin, auf solche Anfragen zu reagieren und eine 
Reise der Erforschung und des Lernens zu leiten. Manchmal wird 
es sogar lustig oder surreal. 
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Die Chat-Funktion ist jedoch immer noch separat von der 
Suchfunktion und sie scheinen überhaupt nicht integriert zu sein. 
Es ist wie der Wechsel vom allgemeinen Such-Tab zur Bild- oder 
Videosuche. Das bedeutet, dass man nach dem Spaß mit dem 
Chatbot zur Suchseite zurückkehrt und sich über die Qualität der 
von Bing bereitgestellten Suchergebnisse frustriert fühlt. 

Obwohl Bing in den letzten Jahren einen großen Schritt nach 
vorne gemacht hat, indem es engere Suchergebnisse liefert, 
hängt es immer noch hinter Google her und es fühlt sich im 
Allgemeinen anders an. Biased oder nicht, für mich verpasst 
Bing immer noch das erste Ergebnis der Anfrage, was das 
gesamte Erlebnis umständlich macht. 

Marktexperten sind sich einig, dass Bing noch einen langen Weg 
vor sich hat, bevor es Google einholen darf. Sie weisen darauf 
hin, dass Googles Dominanz auf seiner massiven Infrastruktur, 
riesigen Datensätzen und leistungsstarken Algorithmen beruht. 
Auch Bing's Fehlen im mobilen Markt ist ein bedeutendes 
Hindernis, das überwunden werden muss. Bing hat versucht, in 
den mobilen Markt einzusteigen, aber seine Bemühungen waren 
nicht so erfolgreich wie gewünscht.  

Jetzt setzt Microsoft auf seine App, um den Verkehr auf die 
Suchmaschine zu lenken, in der Hoffnung, eine Verschiebung in 
den Nutzergewohnheiten beim Zugriff auf das Internet zu sehen. 
Es bleibt abzuwarten, ob ChatGPT allein gegen die beiden 
Riesen gewinnen kann.  
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Was zu erwarten: Keytrends im Bereich 
Recht und Streitigkeiten 
Als wir uns auf das Jahr 2023 zubewegen, zeichnen sich 
mehrere Trends ab, die sowohl global als auch im Bereich Recht 
und Rechtsstreitigkeiten zu beobachten sind. Diese Trends 
werden durch Vorsprünge in der Technologie, sich verändernde 
gesellschaftliche Verhalten und wirtschaftliche Faktoren 
vorangetrieben. In diesem Artikel untersuchen wir einige dieser 
Trends und ihre potenziellen Auswirkungen auf die Welt und das 
Rechtsberuf. 
 
 
 
 
 
 
 

  Mai 2023 
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Mit dem zunehmenden Zugang zum Internet werden digitale 
Plattformen immer wichtiger in unserem Leben. Das hat zur 
Entstehung neuer Geschäftsmodelle wie der Gig-Economy und 
des E-Commerce geführt und auch neue rechtliche 
Herausforderungen geschaffen. Eine der dringlichsten dieser 
Herausforderungen ist die Regulierung der digitalen Plattformen. 
Regierungen auf der ganzen Welt ringen darum, wie sie die 
Vorteile dieser Plattformen mit dem Bedürfnis Verbraucher und 
Arbeitnehmer zu schützen, in Einklang bringen können. Dies wird 
auch im Jahr 2023 ein wichtiges Thema bleiben, und wir können 
mit einer zunehmenden Regulierung digitaler Plattformen 
weltweit verrechnen. 
 
Ein weiterer wichtiger Trend ist die wachsende Besorgnis über 
den Klimawandel. Mit den immer offensichtlicher werdenden 
Auswirkungen des Klimawandels ergreifen Regierungen, 
Unternehmen und Einzelpersonen Maßnahmen, um ihren 
CO2-Fußabdruck zu reduzieren. Dies hat zur Entwicklung neuer 
Technologien und Geschäftsmodelle wie erneuerbarer Energien 
und nachhaltiger Landwirtschaft geführt. Gleichzeitig gibt es 
zunehmende Bestrebungen, Unternehmen für ihre 
Umweltauswirkungen verantwortlich zu machen. Dieser Trend 
wird sich voraussichtlich auch im Jahr 2023 fortsetzen, mit 
zunehmenden rechtlichen Schritten gegen Unternehmen, die 
nicht ausreichend Maßnahmen ergreifen, um ihre toxischen 
Abfälle zu reduzieren. 
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In den Bereichen Recht und Rechtsstreitigkeiten gibt es mehrere 
Trends, die es wert sind, beachtet zu werden. Einer der 
wichtigsten ist der wachsende Einsatz von Technologie im 
Gerichtssaal. Fortschritte in der Technologie wie künstliche 
Intelligenz und maschinelles Lernen machen es möglich, große 
Datenmengen zu analysieren und Muster zu erkennen, die für 
Menschen schwer zu verfolgen wären. Dies führt zu 
anspruchsvolleren rechtlichen Argumenten und effektiverer 
Nutzung von Beweisen vor Gericht. Darüber hinaus erleichtert 
die Technologie auch die Zusammenarbeit von Anwälten 
untereinander und mit ihren Mandanten, was zu effizienterer und 
effektiverer rechtlicher Vertretung führt. 
 
Ein weiterer Trend im Bereich Recht und Rechtsstreitigkeiten ist 
der wachsende Fokus auf Vielfalt und Inklusion. Mit 
zunehmender Vielfalt in der Gesellschaft wird zunehmend 
anerkannt, wie wichtig es ist, sicherzustellen, dass die 
Rechtsberufe diese Vielfalt widerspiegeln. Dies umfasst nicht nur 
eine Erhöhung der Vertretung von Frauen, Menschen mit 
Farbiger Haut und anderen unterrepräsentierten Gruppen in der 
Rechtsbranche, sondern auch sicherzustellen, dass diese 
Gruppen angemessen im Gerichtssaal vertreten sind. Dieser 
Trend wird sich voraussichtlich auch im Jahr 2023 fortsetzen, mit 
einem stärkeren Fokus auf Vielfalt und Inklusion in 
Rechtsschulen und Anwaltskanzleien. 
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 Wettbewerb  
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Im Bereich Wettbewerb werden voraussichtlich in diesem Jahr 
zwei wichtige Regelungen in der EU für Schlagzeilen sorgen: 

§ Verordnung über drittstaatliche Subventionen 
Die Verordnung über drittstaatliche Subventionen befasst 
sich mit Subventionen, die Verzerrungen des 
Binnenmarktes verursachen. Sie gibt der Europäischen 
Kommission umfangreiche Befugnisse, um finanzielle 
Beiträge von Nicht-EU-Ländern zu untersuchen, und hat 
eine direkte Auswirkung auf M&A-Transaktionen und 
öffentliche Auftragsvergaben, die in bestimmten Fällen 
eine vorherige Genehmigung erfordern können. 
 

§ Gesetz über digitale Märkte 
Das Gesetz über digitale Märkte (DMA) legt Regeln für 
Gatekeeper fest, um Wettbewerb und offene sowie faire 
digitale Märkte zu gewährleisten und ungerechte und 
wettbewerbswidrige Praktiken zu beenden, die 
Unternehmen daran hindern, Endbenutzer zu erreichen. 
 

Der DMA definiert, wann eine große Online-Plattform als 
"Gatekeeper" betrachtet wird. Dies sind digitale Plattformen, die 
ein wichtiges Gateway zwischen Geschäftsnutzern und 
Verbrauchern sind - deren Position ihnen die Macht verleihen 
kann, als private Regelsetzer zu handeln und damit eine 
Engstelle in der digitalen Wirtschaft zu schaffen. Um diese 
Probleme anzugehen, wird der DMA eine Reihe von 
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Verpflichtungen definieren, die 
Gatekeeper einhalten müssen, 
einschließlich des Verbots, 
dass große Online-Plattformen 
wie Google, YouTube oder 
Amazon sich an bestimmten 
böswilligen Verhaltensweisen 
beteiligen. 

Auf diese Weise werden 
Geschäftsnutzer, die auf 
Gatekeeper angewiesen sind, 
um ihre Dienste im 
Binnenmarkt anzubieten, eine 
fairere Geschäftsumgebung 
haben. Innovatoren und 
Technologie-Start-ups werden 
neue Möglichkeiten haben, im 
Online-Plattform-Umfeld zu 
konkurrieren und zu innovieren, 
ohne sich mit unfairen 
Bedingungen 
auseinandersetzen zu müssen, 
die ihre Entwicklung 
einschränken. Verbraucher hingegen werden mehr und bessere 
Dienstleistungen zur Auswahl haben, mehr Möglichkeiten, ihren 

“Die DMA wird die 
digitale Landschaft 
tiefgreifend 
verändern. Damit 
geht die EU einen 
proaktiven Ansatz 
ein, um faire, 
transparente und 
wettbewerbsfähige 
digitale Märkte zu 
gewährleisten. Eine 
kleine Anzahl 
großer 
Unternehmen hält 
eine erhebliche 
Marktmacht in 
ihren Händen...” 
- MARGRETHE VESTAGER, 
VIZELEITER, A EUROPE FIT FOR THE 
DIGITAL AGE 
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Anbieter zu wechseln, und Direktzugang zu Dienstleistungen 
und fairere Preise haben. 

Soeben wird derzeit eine Verordnung namens „Artificial 
Intelligence Act" vorbereitet. Die Verordnung zielt darauf ab, 
eine sichere Umgebung für das Wachstum von KI zu 
gewährleisten sowie die Entwicklung eines einzigen Marktes für 
rechtmäßige, sichere und vertrauenswürdige KI-Anwendungen 
zu erleichtern, um eine Marktfragmentierung zu verhindern. 

Der Vorschlag folgt einem risikobasierten Ansatz und legt einen 
einheitlichen, horizontalen Rechtsrahmen für KI fest, der 
Rechtssicherheit anbieten soll. Er fördert Investitionen und 
Innovationen in KI, verbessert die Governance und die 
wirksame Durchsetzung bestehender Rechtsvorschriften zu 
Grundrechten und Sicherheit und erleichtert die Entwicklung 
eines einzigen Marktes für KI-Anwendungen. Er geht Hand in 
Hand mit anderen Initiativen, einschließlich des Koordinierten 
Plans für künstliche Intelligenz, der darauf abzielt, Investitionen 
in KI in Europa zu beschleunigen. Der Text erstreckt sich auch 
auf private Akteure und verbietet die Verwendung von KI zur 
sozialen Bewertung von Privatpersonen. Darüber hinaus wird 
jetzt auch die soziale oder wirtschaftliche Situation der 
Personen zur Minderung der von KI-Systemen Ausnutzung von 
Schwachheiten im Betracht genommen.   
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 ESG  
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Im Hinblick auf ESG (Umwelt, Soziales und Governance) wird 
die EU weiterhin für den Vorschlag für eine Richtlinie zur 
Unternehmenssorgfaltspflicht sorgen und ist einen Schritt 
näher an der Verabschiedung von Gesetzen über europäische 
grüne Anleihen. 

Die Europäische Kommission hat über ihren vorgeschlagenen 
Entwurf zur Lieferketten-Richtlinie einen rechtlichen Rahmen 
vorgeschlagen, der Unternehmen - einschließlich Unternehmen 
im Finanzdienstleistungsbereich - verpflichtet, zu 
demonstrieren, welche Maßnahmen sie ergreifen, um die 
Umwelt und die Menschenrechte zu schützen. 

Die Richtlinie soll Anforderungen einführen, damit 
Unternehmen die tatsächlichen und potenziellen Auswirkungen 
ihrer Aktivitäten auf die Umwelt und 
Menschenrechtsverletzungen identifizieren, beenden oder 
mildern können. Sie würden nicht nur eine Sorgfaltspflicht für 
ihre eigenen Aktivitäten, sondern auch für die Aktivitäten ihrer 
Tochtergesellschaften und anderer Einheiten in ihren 
Wertschöpfungsketten einführen, mit denen sie direkte und 
indirekte Geschäftsbeziehungen unterhalten. Sie sollten 
„Präventionsmaßnahmenpläne" entwickeln und umsetzen, 
vertragliche Zusicherungen von ihren direkten 
Geschäftspartnern einholen, dass diese die Pläne einhalten 
werden, und anschließend die Einhaltung überprüfen. Dies 
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gelte für Unternehmen mit nicht weniger als 250 Beschäftigten 
und einem Nettojahresumsatz von 40 Mio. EUR. 

Im Hinblick auf die Taxonomie haben der Rat der Europäischen 
Union und das Europäische Parlament am 28. Februar 2023 
eine vorläufige Einigung über die Schaffung von europäischen 
grünen Anleihen (EuGB) bekannt gegeben. 

Die EuGB-Verordnung legt einen gemeinsamen Rahmen für 
Regeln zur Verwendung der EuGB-Bezeichnung für Anleihen 
fest, die Umweltziele verfolgen, die gemäß der EU-
Taxonomieverordnung definiert sind. Sie richtet auch ein 
System zur Registrierung und Überwachung von Unternehmen 
ein, die als externe Prüfer für grüne Anleihen im Einklang mit 
dem EuGB-Rahmen fungieren. 

Laut der Ankündigung bleibt der vorgeschlagene EuGB-
Standard ein freiwilliger Standard. 

Anfangs müssen Emittenten von EuGBs sicherstellen, dass 
mindestens 85% der durch die Anleihen aufgebrachten Mittel 
für wirtschaftliche Aktivitäten verwendet werden, die mit der 
EU-Taxonomieverordnung übereinstimmen. Alle Emittenten, 
die beim Verkauf einer grünen Anleihe den EuGB-Standard 
verwenden möchten, müssen nicht nur viele Informationen 
darüber offenlegen, wie die Erträge der Anleihe verwendet 
werden, sondern auch zeigen, wie diese Investitionen in die 
Übergangspläne des gesamten Unternehmens einfließen. 
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Der Vorschlag betont auch, dass die EuGB-Verordnung ein 
Registrierungssystem und einen Aufsichtsrahmen für externe 
Prüfer von europäischen grünen Anleihen etabliert - 
unabhängige Einrichtungen, die dafür verantwortlich sind, zu 
beurteilen, ob eine Anleihe grün ist. 

Das übergeordnete Ziel der EuGB-Verordnung ist es, die 
weitere Entwicklung des europäischen Marktes für grüne 
Anleihen zu erleichtern und gleichzeitig Störungen auf den 
bestehenden grünen Anleihemärkten zu minimieren. Die EU-
Kommission hofft, dass die Entwicklung dieses Marktes dazu 
beitragen wird, die Klima- und Umweltziele der EU im Rahmen 
des Pariser Klimaabkommens zu erreichen. Die EuGB-
Verordnung zielt auch darauf ab, das Risiko des 
„Greenwashing" durch Festlegung hoher Standards für die 
Emission von grünen Anleihen zu reduzieren. 

. 
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 Finanz und  
 Kapitalmärkte  
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Derzeit prüft die Europäische Kommission mehrere legislative 
Vorschläge mit dem Ziel, die Vorschriften für den Zugang zu den 
Kapitalmärkten der EU zu vereinfachen. Darüber hinaus wird 
erwartet, dass die Verordnung über den Europäischen 
Langfristigen Investitionsfonds (ELTIF) überarbeitet wird. 

Ende April verabschiedete das Europäische Parlament die 
Verordnung über Märkte für Krypto-Assets. Sie liegt 
einheitliche Regeln für Transparenz- und 
Offenlegungsanforderungen für die Ausgabe und Zulassung zum 
Handel von Krypto-Assets fest. Es soll auch die Autorisierung 
und Überwachung von Krypto-Asset-Serviceanbietern und 
Emittenten von auf Vermögenswerte bezogenen Token und von 
Emittenten von E-Geld-Token; die Betriebs-, Organisations- und 
Governance-Regeln für Emittenten von auf Vermögenswerte 
bezogenen Token, Emittenten von E-Geld-Token und Krypto-
Asset-Serviceanbieter; sowie Verbraucherschutzregeln für die 
Ausgabe, den Handel, den Austausch und die Verwahrung von 
Krypto-Assets umfassen. Es gibt auch Maßnahmen zur 
Verhinderung von Marktmissbrauch, um die Integrität der 
Krypto-Asset-Märkte sicherzustellen. 

Derzeit werden die Finanzmärkte hauptsächlich durch die 
Richtlinie 2014/65/EU über Märkte für Finanzinstrumente (MiFID 
II) geregelt, die den Kern der EU-Gesetzgebung für Finanzmärkte 
bildet. Insbesondere definiert MIFID II und gilt für 
„Finanzinstrumente" und „übertragbare Wertpapiere". Die 
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Einstufung eines Krypto-
Assets als 
Finanzinstrument gemäß 
MiFID II hängt von der 
Anwendung des Begriffs 
„übertragbares 
Wertpapier" durch die 
Mitgliedstaaten ab; ein 
Krypto-Asset könnte in 
einem Mitgliedstaat als 
„übertragbares 
Wertpapier" angesehen 
werden und in einem 
anderen nicht, was zu 
einer Fragmentierung des 
EU-Binnenmarkts führen 
würde. Darüber hinaus ist 
die Bandbreite der 

Krypto-Assets so vielfältig, dass viele von ihnen hybride 
Merkmale aufweisen. Daher könnten einige „Investment-Token" 
in einigen Mitgliedstaaten als übertragbare Wertpapiere oder als 
andere Finanzinstrumente angesehen werden. 

Die Verordnung identifiziert und bezieht sich auf drei Arten von 
Krypto-Assets, nämlich asset-referenced tokens (ART), 
electronic money tokens (EMT) und andere Krypto-Assets, die 
nicht von bestehendem EU-Recht abgedeckt sind. Die 

“Cryptowährungen   
sind hier zu 
bleiben.” 
- ZHAO CHANGPENG,  
GRÜNDER UND CEO VON BINANCE 
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Gesetzgebung würde die Ausgabe und den Handel von 
Krypto-Assets, sowie die Verwaltung der zugrunde liegenden 
Vermögenswerte (falls zutreffend) mit zusätzlichen 
regulatorischen Regeln für „bedeutende" ART und EMT, 
regulieren. 

Um in der EU tätig zu sein, sollten Emittenten von ART als 
juristische Person in der EU gegründet und innerhalb der EU 
autorisiert sein und sie müssen ein von ihrer zuständigen 
Behörde genehmigtes Krypto-Asset-Whitepaper veröffentlichen. 

Während die EU-Institutionen den Vorschlag begrüßten, 
äußerten Blockchain for Europe und die Digital Euro Association 
in einem gemeinsamen Schreiben Bedenken hinsichtlich der 
Auswirkungen von MiCA-Beschränkungen auf E-Money-Token, 
die sich auf den US-Dollar beziehen. Sie befürchten, dass die 
MiCA-Regulierung dazu führen könnte, dass die drei größten 
Stablecoins nach Handelsvolumen ab 2024 in der EU verboten 
sein werden und es zu einem erheblichen Ausstieg von Krypto-
Aktivitäten aus der EU kommt. Die Regulierung könnte kurzfristig 
zu hoher Volatilität und später zu fragmentierter Liquidität führen. 

Darüber hinaus fordern sie eine Klärung der von MiCA 
eingeführten Konzepte, insbesondere des Tokens als 
„Tauschmittel".  
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 Rechtsstreitigkeiten  
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Als die EU-Richtlinie 2020/1828 zum Schutz der 
Kollektivinteressen der Verbraucher von den Mitgliedstaaten 
umgesetzt wird, wird erwartet, dass Sammelklagen gegen 
Händler, die die kollektiven Interessen der Verbraucherinnen und 
Verbraucher verletzen oder verletzen könnten, zunehmen 
werden.  

Durch diese Gesetzgebung dürfen qualifizierte Einrichtungen 
Maßnahmen zur Abwehr unlauterer Handelspraktiken ergreifen, 
um die kollektiven Interessen der Verbraucherinnen und 
Verbraucher entweder durch einstweilige Anordnungen oder 
Wiedergutmachungsmaßnahmen zu schützen. Die nationalen 
Gesetze zu diesem Thema müssen im Eilverfahren implementiert 
werden, da die allgemeine Frist für die Umsetzung im Dezember 
2022 abgelaufen ist. 

Nach dem Urteil des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) vom 28. 
April 2022 (Fall C-267/20), das sich mit der Frage der 
Vertretungsklagen im Bereich des Datenschutzes befasste, 
erwarten wir, dass solche Klagen zunehmen werden, da 
europäische Verbraucherschutzorganisationen den Markt nun 
genauerer überwachen werden. Andererseits könnte eine 
Entscheidung vom 28. April 2022 im Fall C 319/20 
Entschädigungsklagen gegen ehemalige Preisabsprachen in 
ganz Europa auslösen. 
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Trends in internationale Schiedsgerichtsbarkeit 

Mit der weltweiten Wirtschaft nach wie vor von Unsicherheit 
geprägt, ist es keine Überraschung, dass Konflikte in 
verschiedenen Sektoren entstehen. Einer der am stärksten 
betroffenen Bereiche ist der Energiesektor. Ob öffentlich oder 
privat, die meisten Auseinandersetzungen, die mit Bau und 
Infrastruktur verbunden sind, betreffen die Energieerzeugung und 
-verteilung. Der anhaltende Konflikt in der Ukraine wird 
voraussichtlich zu neuen Schiedsverfahren in Bezug auf 
Gasverteilungsvereinbarungen führen. Darüber hinaus wird die 
Bergbauindustrie wahrscheinlich mit Streitigkeiten die aufgrund 
von Lieferkettenstörungen, die durch die Pandemie verursacht 
wurden, konfrontiert. 

Streitigkeiten im Zusammenhang mit dem Klimawandel und der 
Stadtplanung sind nicht neu und werden voraussichtlich im 
Zusammenhang mit bestehenden und zukünftigen Projekten 
weitergehen. Im Bereich der Fusionen und Übernahmen werden 
derzeit Dispute über Investitionsvereinbarungen und 
Absichtserklärungen diskutiert. Während wir weiter in Jahr 2023 
eintauchen, können Finanzinstitute ihre Step-in-Rechte gemäß 
Finanzierungsvereinbarungen ausüben, während Sponsoren, 
Auftragnehmer und Equity-Partner möglicherweise neue 
Ansprüche gegen Auftragnehmer und Betreiber geltend machen, 
um ihre Position in Projekten zu sichern.  
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RedcaseÔ ist ein 

europäisches Netzwerk 

von Fachleuten im Bereich 

Unternehmensrecht, 

Steuern, Arbeitsrecht u. 

Talentakquise, M&A und 

Immobilien. Es ist unser 

Ziel, innovativen Ideen zu 

helfen, über die Grenzen 

hinweg zu wachsen und 

ihre Entwicklung über 

lokale Hindernisse hinweg 

zu beschleunigen , indem 

wir Kontakt mit Behörden 

und Partners ermöglichen.  

Sollten Sie weitere 
Informationen in 
irgendeinem Bereich 
benötigen, dann setzen 
wir uns gerne mit Ihnen 
in Verbindung.  

+40-741-174.427 

 
hello@redcase.eu 
Giuseppe Garibaldi 18,  
RO-400325 Cluj-Napoca  
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